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WEGE ZUR 
KLIMAGERECHTEN STADT
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REGIONALE BETROFFENHEIT

Vlbg

90 %

OÖ

80 %

Wien

50 %

Verfügbarkeit von Balkon, 
Terrasse, Loggia oder Wintergarten 

(Hauptwohnsitz)



INDIVIDUELLE BETROFFENHEIT

Alter Krankheit Behinderung Kinder Vulnerabilität



VULNERABILITÄT: FINANZIELLE 
BENACHTEILIGUNG

Ungleiche 
Verteilung von 

Grünraum

Ferienhäuser 
im Grünen
eher selten

Klimaanlagen
sind erheblicher

Kostenfaktor

Verschärfung 
durch Corona & 

Teuerung

Entkommen
der Hitze 
der Stadt



KOSTEN BETREFFEN FINANZIELL 
BENACHTEILIGTE BESONDERS

Hoher Energiepreis ParkraumMobilität



WOHNKOSTEN TREFFEN FINANZIELL 
BENACHTEILIGTE BESONDERS

5 Mrd € 
Mietzinsreserve im 

privaten Altbau

Erhaltungs- oder
Verbesserungs-

maßnahme?

§

Heizungs-
tausch



Quelle: Sozialraum-Monitoring AK Wien; Urban Heat Vulnerability Index (UHVI) Stadt Wien;

Hitzebelastung:

sehr hoch bis gering

sozialer Status niedrig

DOPPELTE (HITZE)BELASTUNG



WIENER ZIELE ERFORDERN DEUTLICHE 
MASSNAHMEN
„Wir steigen bis 2040 aus fossiler Wärmeversorgung aus“

Ausbau der Fernwärme Stärkung der Konsument:innen-Rechte



WIENER ZIELE ERFORDERN DEUTLICHE 
MASSNAHMEN
Pkw-Emissionen reduzieren – innerstädtisch

Preis- oder 
Berechtigungsstaffel 

nach Antriebsart

Differenzierung
zwischen
Antrieben

ACHTUNG: Leistbarkeit für finanziell Benachteiligte

„Zero-Emission“ für
den (kommunalen)
Wirtschaftsverkehr



WIENER ZIELE ERFORDERN DEUTLICHE 
MASSNAHMEN
Fuß- und Radverkehr, beim ÖV die Außenbezirke besser verbinden



WIENER ZIELE ERFORDERN DEUTLICHE 
MASSNAHMEN
Pkw-Emissionen an der Stadtgrenze reduzieren 

„50 % weniger Pkw-Verkehr 
an der Stadtgrenze“

3 x soviel 
öffentlicher Verkehr



WIENER ZIELE ERFORDERN DEUTLICHE 
MASSNAHMEN
„Transformation des öffentlichen Raums“ 

25.000 
Straßenbäume 

Gebäude-
begrünung

Überschirmung 
versiegelter Flächen 
durch Baumkronen

Regenwasser in den 
naturnahen 

Wasserkreislauf

ACHTUNG: Massive Veränderung – massive Konflikte?



ERFOLGSFAKTOREN

▪Mitbestimmung ▪Gerechtigkeit



ERFOLGSFAKTOR MITBESTIMMUNG

Anteil der Wiener:innen, die nicht 
wahlberechtigt sind 

Partizipation jenseits 
von Wahlen braucht 

Zeit, Bildung und 
Sprachen

Alter 18 27 34 40 80

Quelle: Integrations- und Diversitätsmonitor der Stadt Wien 

In den Jahrgängen von 27–44 Jahre dürfen über 40 % nicht wählen!

31 % 41 % 45 % 43 % 5 %



Mobilitätswende
sozial gerecht 

gestalten

ERFOLGSFAKTOR GERECHTIGKEIT

Wärmewende
sozial gerecht 

gestalten

Urbane Transformation
Priorisierung in Gebieten 

mit finanzieller 
Benachteiligung




